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keck erblkndet 
insta t in der Rheinpfal M 

Ihr-ists Mädchen vor S us 
lku 

Schwer ektänktI Des 
ißtatsrath richel in Nürnberg 

chtete vier Beschwerden an die Kais- 
enmg, weil der Magisttat ihm 

Hi sur Silbethpchsett gratulitt hat 
Un einem Zweipfennigi 
Ick erstickt Jn daZSt. Geor- 
- Krankenhaus in hambutg ward 
a ls Jahre altes Mädchen gebracht 
s eit! Zwejpfennigftück verschluckt 
tte. Troß sofortiges Operation 
tb das Kind. 

,Bei der Rettung feiner 
chsrpefier verunglückt 

lsbe i. W. reiieie ver elfjähe e 
illet inrich Bigge sein vierjägs» 

es Schwesterchen vor dem Tode 
urch Ueberfahren. Der muihigeKnabi 

« b hierbei selin unter die Räder 
eines Lostfuhrtverts und erlitt f· 
k were Berleßrmgem daß er bald dar-i 

arb. i 

Uns-Verweigerung 
ei österreichische-H 
r utem Bei der Bekeidigung 

knien in But-weis Böhmen 
Z- Werte ein der Zelle der Naza-! »F a ebökenbet Soldat ben Fab- 

z ab. : blieb auch spätethin beH 

» Gewehr, dem Befehle geriet-kurz 
-T tragen aber niemals schießen! 
nklila bei der Jagd. 

einer Treibin tm Walde bei; 
s- ·s, Oel ien, übergab die junge 

EIN 
be lawan um ihrer- 

ntel anzulegen, ibt Gewehr auj 
e Augenber einem zwölfjähtigen 

ben Als dieser es auf seim Falter legte, mllub sich die Waffe 
Ich nnd der Schuß traf den För- 

Gvffael so unglücklich, baß er lobt 
.ammenbtach. 
«Mutiee und Kind aus 

m Zuge gestützt. Zwi- 
Odeehausen und Geefthofen in 
schiSchwaben fiel das fünfjäh- 

-Ze Kind einer Brieftkägetsfeau aus 
m fah-enden Eisenbahnzug zu eines 
Mehl enen Thüe hinaus- Die 
Kutten e das Kind halten wollte· 
nieste ebenfalls aus dem Abweic. 

deebaeetveise kamen Mutter unt 
Kind mit leichten Vettehungen davon. 

F«Ckpße Unietschlaguw 
sen eines Geidhtieftkä- 
Ist-. Winden m der Nähe 

Es olik nik Vorübergehende ein gro- 
acket ethischenet Postsachen Die 

llsei stellte eine Untersuchung an 

nnd fand bei dem Geldbiiefträget 

Belei, in Büchern, Betten, Kisten und- 
Kandel-steckt 50.000 Like in italiei’ 
chen und deutsEhen Wecthpapieten 
in Werthbeiefen enthalten waren 
die Feiei zur Bahn tragen sollte. » 

f 

cin rassinirtee Schwin-« 
del maniiver segte ein Unbe- 

sinnnter tiirzlich in Freiburg i. B. in 
Dzenr. Er fand sich in der Wohnung 
eines Fräuleins ein und ließ sich un- 

ter dem Vorgehen, voni Steueramt 
beauftragt zu sein, ihre Werthpapiere 
su revidiren, da sie der Steuerhintet-" 
siehutig verdächtig sei diese vorlegen» 
und schwindelre ihr hiertiei Werth-» 
papiere im Betrage von 24000 Mari» 
ab. Der Betrüger stellte eine Quit z 
Bring aus. die er mit »Dr. Braune,: 
Messen « unterschrieb. i 

Sachsens altesier Mann,i 
Privatier Gottfried Apelt ist tiirzss » iiich im Alter von 104 Jahren in Rei-» 

nau gestorben. Bis in die legten 
beniiage hinein erfreute er sich tör- 

per-sicher und geistiger Frische. Er 
konnte bis unt legten Augenblick ohne 
stick die temg lesen nur sein Ge- 

t hatte seit einigen Jahren sast 
s sur 

« 

igen Taubheit verschlech- 
tert. Die älteste Person ini Königreich 
Sachsen ist seit vie im Zittauer Klo- 
sier wohnende 108 Jahre alte »Mut- 
ter Gener.« 
sDeUifchet Ballon be- 
Fs offe n. Ein dem Schlesifchen 

toRlub ehstendex Balle-m der von 

dreslan an ge iegen war und bei Zet- 
kosv über ruf ches Grenzgebiet flog, 
wurde dort von tuffifchen Grenznznchen 
Esefchlossem Nicht weniger als 15 
schiiffe wurden abgefeneei, obwohi der 
Isallon die deutscheFln ge führte. Die 

ln pfiffen auf a en Seiten an 

Ballon vorbei und eine durch- 
bohrte einen Sack mit Ballaft Die 
Duftfchiffet bewetiftelligten schleunigst 
den Abstixound es gelang ihnen, anf 
sdeutschem den zu tandem Niemand 
wurde des-lese 

Der Tod auf der Rax 
n junger Mann von 20 Jahren Na- thller der vor kurzem aus einer 

enan entlassen war, fuhr mit 
erteichischw Südbahn nach 

e.bach Unterwegs fragte et einen 
enden itn Loupe, weiche Todes 

vie ficheeste fei Der Mitreise-we 
wenn man auf vie R- ex i’ie Find fid doei im Schnee nie erleic, tfo 

M sann sicher fein, nicht i es-. zu 
W hone- oe ieg wars-dich 
Ue Uax und wurde s heut-f im 
schnee etfeoeen anhaftenden E- 
iaeie sich, bevor et in den Tod ging. 
M W. 

Itne that wstfendet 
It a etr e t tanje dessen Nachmit- 

tag u r Peteuburg 
st. Winden Schere des Sena- 

tots malen-It unternahmen auf dein 
Restes-Prospekt etne Spazierfahrt 
CI defect-I N trn Gespann ihres 
Insekt und jagten nett wilder Hast 
durch die Straße, als i en ein Auto- 
rnobil entgegenfuhn t Chausseur 
konnte den jungen Leuten 

ni? 
aus- 

i 

weichen, und es seen u einem Ufern- 
ntenstod Beide na en der utsche 
wurden auf dns r geschieudert, 
ohne daß sie jedoch erleiunsen da- 
vontragen Als etner von ihnen, ein 
Ossiiter, sich wieder erhoben ,hatte 
sitt-rate er satt blantenr Ost-et auf den 

Spargut ein. Er schob dein Manne 
die uld an dem U Tür-f zu nnd 
wollte ihn niederfte wozkhrere Pas- 
santen, die dem c usseur zu hilfe 
eilen wollten, wurden von dem Offi- 
ster ans-g en und ebenfalls schwer» verwundet I ein usnmnn den 
Raserei-en bändigen m te« wurde erz 
über den hauer geschossen. Ebenso! 
er es etnem Studenten Ein han«-! 
tnech , her sich jkyt dem O tstet nahteJ 
wurde von kem gleichen icksal beij 
treffen. St Jieslich schoß der Rasendei 
ohne Rücksicht auf seine Umgebung! nnd streckte feinen eigenen Kutscher 
nett etnee K el zu Boden. Bier Men- 
schen waren einer wohnsinnigen Wut- 
zurn Opfer gefallen. Erst als mun. 

ihm rüste mit einem Stcae auH 
, den cpf schlug, brach er ohnmächttgl 
Inst-rennen ( 

Dle Verbreitung elnet 
Col busenbande lnsetllm 
Ue sei saht und Tag die Gen e- 

fchäste der Kolonials und Leben-In l- 
lelbeanche ln laum glanbllchem Um- 
fang geschädigt hat« lsl der dort« en; Kritninqlpolizei gelungen. Die t- 

tnitllnng war deshalb so schwer, weil, 
well sich hemusgestellt hat, bisher seht; 
gerichtete Kaufleute die haupthehlekT 
waren. Man nahm gleichzeitig bei; 
zehn Kaufleuten in Berlin und Vor- 
ptlen Dutchsuchungen vor, beten Er- 
gebnisse beweisen, daß fett eine-( Juba 
allerhand Delilnsessem insbesondere 
dummer-, Sardinens nnd Liebigdosen 
erheblich unter dem Anlaufs-reif der 
Oepssisten verfehlen-en wurden. De- 
Haupthehlek Its-met gab an. et habe 
die Waaren in Auktlonen und aus 
Konluttmassen gelaqu konnte aber 
nicht ein einziges Geschäft angeben. 
Auch gfeoße Mengen von verunåeeulen iabkilnten sind durch lsmer M lendett worden. 

Iodtgeräuchert Auf 
furchtbare Weise ist ein Mann vom 

werfean des von La Plato im 
mburget hafen angetomtnenen 

fer- .hefperidej« onst Leben 
gekommen. Da unter der Ladung der 
vom La Plato tommnden Dampfer 
öfters peftveedichtige todte Ratten auf- 

Mnden werden, fo wurde auch der 
mpfer «hefperides« einer Auskäu- 

cheru der Räutne unterzogen. Trog 
aller prsichttmafzkegeln hatte sich nun 

noch ein Mann der Befaiung bei dem 
Beginn der Auegasung im heizraum 
befunden. Der Unglückiiche wurde 
später todt aufgefunden; er hatte noch 
versucht, den eindringenden tbdilichen 
Gasen durch schnelle Flucht u entrin- 
nen, war aber bereits am Fu der aus 
dem heiztaum führende-! Treppe zu- 
faneinengedrochen und mußte fo er-« 
fticketn 

Steuekhinterziehung. 
Ein Kaufmann in Cham, im Bewert- 
fchen Wald, verunglückte vor wenigen» 

Fuhren in der städtifchen Badeanstalt,; 
te te einen Prozeß gegen die Stadtj 

auf ntfchödigung on, den er gewann! 
und demzufolge vie Stadt eine jähr- 
liche Idente von 1600 Mart auf Grund 
der geschäftlichen Nachweisungen an 

ihn II zahlen hat. Von den Büchern 
hatte oder auch das Rentamt Einsicht 
gewissem und die Folge ifi, daß der 
gegen die Stadt siegreiche Ktä er kund 
46.M Mart Steuern, Anklage-h 
Straf-s und Ketten nachsahlen muß- 

Millionäk und Anal- 
p hu b e t. Jn Catdiss ist ein here 
Sol-ums Anvtecvs gestorben, von dem 
behuptet wird, daß et ein Vermögen 
von i1,000,«-« zusammengebracht 
hat. Dies ist selksft für englische Vet- 
hiiltnisse eine beträchtliche Leistung. 
Noch mektwatr.ger in es jedoch, daß 
UUIUIVI bis zu feinem W Alter 
weht lesen noch sit-reiben lernte. Er 
IIIM feinen Lebenslauf, indem er 

M an ten Thüren verkaufte. 
Fa alle seine Geschäftsunternehmun- 
qtst Osten erfolgreich. 
»Aus Nachsncht gegen 
den Arbeitge bet übe-fielen 
siehst bewaffnete polniicht Arbeiter 
unter Anführung oei Polen Buloiti. 
der In der däaischen Polizei wegen 
VtMiftung und Mord-ersucht ge- 
sns sitt-, das Gut Döjbjecggoard bei 

sie in ver Nähe von Kopmhqqem 
den Diesfitnecht und 

hass- die Wohnt-same ein, ec- 
sotssieu den Guisbesisek Bech und 
Wdeien seine Frau. Daran 

toübt-betten sie die Leiche Bechs und 
n. 

Dies-end auf die Straße 
g e si it r t. Beim Feueranzünven 
sit Nu cum geriethen die Kleider 
der skap ds- Ciyemitets Dr. Block in 
Lasset in Its-tu Von Flammen um- 

hüllt eilte die Unglückliche an’t Fenster 
und stürzte sich in ihrer Verzweiflung 
mit des dritten Sie-wert auf die 
Stroh wo sie mit Zerschmettert-I W todt nagen due 

Inland 

Gram über des Kaisers 
T o d. n Los Angem, Kal» tder 
chines- EM That Sol motd 
durch pensistm angen, aus Kum- 
mer Ader den Tod I Kaisers Kuang 
Os- ten Eiha. 

Riesiqe Baumpflans 
u n e n. RMos es Spuke wit. 
nd t mit M. W. RUL von» 

North Au a, Wale einen mag 
auf Lic ng und Pflanzen von 30,--; 
000 Pstrsichi und Atpsfclbciumen odgesI 
schlossen. 

Wollte den Retort- 
b r e ch e n. Emil Strickes in Bis-. 
wi dam, Ala» wollte mit seiner Re- 
nau ticat den Welt-Retort) für Au- 
tompbkle brechen. M brach etwas 
an der Maschine, und Stricker fand. 
dabei den Tot-. Die Maschine wurde 
sinkllch demolltt und der Lenker so 

e chtet, das et nicht mehr erkennt- 
Mk. 

Zug rannte ge en ein 

Fa n I. In Beam, ,tannte 
n entgleifter Frucht-us gegen Frank 

strebt-das Wofans und zerstörte die 
che. nur dein Umstand, daß 

der weiche oden die Geschwindigkeit 
der Lokomotive verminderte, war es 
zu verdanken, daß der Zug nicht das 

anse Honi, in welchem die gesammie 
milie anwesend war, til-erkannte. 

Tod vor Schrecken. Stnz 

Her-junge beste einen Bund auf 
ende. die kleine Tochter von Deren 
Frau Jshn toter von Eresion, 

Ja» wodurch o in An st gerieth, 
daß sie vor recken be nnungslos 
wurde und nach wenigen Stunden 
starb. Jhr kleiner Bruder, welcher sich 
sur Zeit des Vorfalleö bei ihr bekund, gerieth in einen sehr nervöfen Zus and, 
und der Arzt befürchtete das 
Schlimmste 

«Gefiihrliche " Schiffs- 
l a d u n g. Der Zolliuiier »Ja-end 
tota« hatte beim Verlassen des Hafen- 
su Manilowoc, Wis» neulich nicht we-» 

niaer als zwölf Descrieure, alle in Cl- 
fen sei-blossem an Bord, die nach Su- 

geriet gebracht werden sollten, um? 
ri vor das Kriegsgeticht gestellt zu 

werden. Zweien gelang es, zu ent- 
fliehen; sie wurden aber wieder einge- 
fangern Ein Theil der Deferiionen 
reichte zurück bis vor zwei Jahren. 

Kiihne Fl uchi. Malcolm 
Ziel-part der in Duluth Minn» unter 
der Anlla e steht, 81700 der ilniver 
al Mill so unlerlchlagen zu haben, 
prang, als er dorthin zurücktranöpor- 

.iirt werden sollte, mit dem Kopfe 
heran aus dein Fenster des Wasch- 
rauinei des-»Wal» Twilight Linn-—- 
ied.« Er war in Minneapolis ver- 

fiei worden. Malcolm wagte den 
prung gerade, als der Zug über eine 

Brücke fahren wollte; eine Minute 
später und er wäre ins Wasser ge- 
sprungen. 

seniitzie Gasoiin zum 
W a sch e n. Cyrus Sansord in Log 
Angeln, Kai» suchte beim Gerichte um 

Scheidung seiner Ehe mit Minnie T. 
Saus-nd nach. Er sagte, seine Frau 
bade das Haus nicht in Ordnung ge- 
halten und die Kinder meist ohne 
Kleider herumlaufen lassen. Auch habe 
sie beim Maschen der Kinder immer 
Gast-tin gebraucht und ließ sich nicht 
bewegen, statt dessen Wasser zu be- 
nusen Mit der Wäsche eines jeden 
Kindes sei sie in zwei Minuten fertig 
gewesen. Der Richter entschied, daß 
ei· grausam sei, Kinder so zu behan- 
deln und gewährte die Scheidung. 

Bierzehn Mörder ver- 
u r l h e i l t. Vierzehn Männer, die 
unter der Anklage des Morde5, began- 
gen in Ballen County, Mont» verhaf-z 
tet worden waren, bekannten sich de-! 

Zwischle schuldig. Das Verbrechen» 
tte in e nem Ueberfall des Blockbausj 

es von pbn Da es, einem angeblichen ! »Ur-im unper, bestanden, und bas» 
Resultat war der Tod von hayes uan 
seiner Tochter. Jrn ganzen waren 16" 
Per onen für das Verbrechen verbaftet 
wer n. Zwei wurden Staatszeugen 
nnd erhielten nur qellnde Gefängniß- 
strafen Der Führer der Bande, Wal- 
ter Ang, erhielt ZZ Jahre Zuchlbaus 
und sein Bruder Mlle 18 ahre Die 
übrigen zwölf erhielten Gefangnißstra- 
sen von nicht über zwei Jahren. 

Freche Rä ube r. Einbrecher 
sprengten un einem Morgen in der 
Frühe den Geldschrani von Renninger 
Ce- Sileon in Aiiiccy O» und erbeute- 
ien W Baargeld. Ein Theil des 
Geldsehranks wurde durch die Explo- 
ston durch die Wand des Leidens ge- 
trieben und in das benachbarte Hotel 

geschleudert Die Räuber wurden bei 
heer Arbeit entdeckt. Bürger umzini 

gsien den Laden, doch die Räuber 
Dosten nicht herauskommen Einer 
von ihnen hielt rnii einem Revolver an 
der vorderen, ein anderer an der hin- 
teren Thüre die Bürger zurück, wäh- 
rend der dritte die Arbeit fortseyir. 
M die Räuber das Geld eingefacki 
Mu, mochten sie einen Ausfall, in- 
dem sie ihre Nebel-er cnxf die Menge 
Wer-. Eini e Schüsse wurden ges- 
Welt, aber emqnd wurde gemäs- fes. Die Räuber entstehen. Sie e- 

nuhien zu ihrer lucht ein Pferd und 
sugg , die glteich alls gestohlen waren. 
cine Tit-sie ach su ihrer Verfolgung 

l 

darf seine Taschen 
Unter-suchen Nach einer Ent- 
scheidung, welche in einem Polizeige- 
kichte su Washington, D. E» abgege- 
ben wurde, steht der Frau das Recht 

stets die Hosen- und anderen Taschen 
Mannes untersuchen zu dürfen. 

Der Kadi begründete seine Entschei- 
du mit folgenden Worten: »Wenn 
die tau dem Manne die Taschen revi- 
dirt, zeigt sie, daß sie Jntetesse am 
Manne hat« daß sie ihn liebt. Eine 

rau, die ihrem Manne nicht die Ta- 
chen durchsucht, liebt ihn nicht. Sie,« 

und er wendete sich an den Angeklag- 
ten Geo. Ridglpay, »sind lange genug 
verheirathet, um zu wissen, daß auch 
die Frau einig Rechte hat.« Der 
Mann war au; die Anklage seiner 
Frau verhaftet worden; er hatte sie 
mit Schlägen bedroht weil fie die »a- 

schen feiner Kleidunggstiicke, während 
et schlief, durchsucht hatte. Der Ange- 

e sagte aus, daß er ch manchmal 
rau zanke, ch aber sonst Nähe-trat ihr vertrtige »So gehkg 

en gut regulirten Familiens« 
meinte der Richter »Sei-en Sie und 
laufen Sie letee Frau ein paar Blu- 
men.« Und damit war der Fall be- 
endigt. 

Zähne im Badentnoi 
them Unter einer abnormen Erschei- 
nung litt Herbert Cotman von New- 
butg, N. Y» seitdem ihm im Alter 
von neun Jahren drei Zähne gezogen 
worden waren. Die eine Wange schwoll 
an ohne daß er Schmerzen gehabt 
hstth und seither, er tft nun 21 Jahre 
alt, ging er mit einem entstellten Ge- 

echte umher; die eine Wange war viel 
Her als die andere, und an der oberen 

W, wo ihm vor zwölf Jahren 
e Zähne gezogen wurden, blieb die 

unausgefiillte Lücke· Er entschloß sich 
nun, ein Hospital aufzusuchen, und der 
Arzt stellte fest, daß die vor zwölf Jah- 
ren gezogenen Zähne allerdings nach- 
gewachsen waren, aber, anstatt in ihre 

Föhlungen hineinzuwachiem wuchsen 
e hinauf in die oberen Knochen, so 

die Schwellung verursachend. Durch 
Anwendung der XsStrahlen war das 
erkannt worden, und eine Operation 

Fixrde vorgenommen, die glücklich ver- 
e 

Macht des Gewissens. 
An einem Abend wurde ein Former, 
Sam Dann-cod, der bei Monticello, 
Art» wohnte, vor die Thüre gerufen 
und von einem draußen stehenden 
Mann durch eine Ladung Schrot ge- 
tödtet Als muthmaßlicher Thäter 
wurde Louii barsch verhaftet und 

einer Coronersjurv vorgeführt, er er- 

klärte, die That nicht begangen zu ha- 
ben. Ein farbiger Geschworener ver- 

vlangte, daß die »Voodoo«-Probe vor- 

genommen und das Gewehr Hurschs 
»vor der urn adgefeuert werde. Wenn 
Ihn-sich chutvig sci, so wem sich nach 
Idem Abfeuern des Schusses Blut an 
Eber Mündung des Gewehres zeigen. 
Das Gewehr wurde nbgefeuert, und 
Herrsch, der den Rost, welcher sich an 

der Mündung des Gewehr-es zeigte, 
für Blut hielt, versetzte sich einen Stich 
mit einem Messer in den Hals, an dem 
er starb, ohne vorher noch ein Wort zu 
äußern. 

Beruhmtes Hotel a bges 
bra n n t. Die berühmte alte Lobi- 
put Jnn ain Abhange der Lookout- 
Berge, Tenn» ist völlig in Flammen 

aufgegangen. Die Besitzer desselben, 
Jung und Shammoletzti, beabsichtigten 
das berühmte Hotel siir slftämn zu 
vertausen, und die Verhandlungen wa- 
ren dem Abschluß nahe, aber das Feuer 
machte diesem Plane ein rasches Ende. 
Die Versicherung betrug nur 325,000. 
Außer dem holel und dessen Jnhalt 
sind noch vier Cottages im Werthe von 

QLZ,000 zerstört worden. Das Hotel 
war für 400 Gäste eingerichtet, und 
Pein Heinrich von Preußen bezeich- 
nete seinerzeit bei seinem Besuche des- 
elden es als den idealsten Fleck Erde, 

er jemals gesehen, und die Sze- 
netie als ungleich großartiger als das 
Landschastibtld an irgend einem 
Punkte der Schweizer Alpen. 

Erbauerliche Fahrt. 
Sechs aus einer Arbeits-Car- auf der 
CusquehannaiBabn bei Vosburg, 

, beschäftt te Arbeiter erlebten ein 
rchibares A nteuer. Eine am Bahn- 

ofe in Vobburg gestandene Lokomo- 
tide begann auf einmal zu fahren und 
stieß auf die Arbeits-Car, wobei alle 
daran befindlichen Männer niederge- 
wvrsen und verle i wurden. Mit 
wachsender Geschwindigkeit raste die 
Lokomotive, die Car vor sich her-schie- 
bend, der Station Mahoopnny zu, wo 
ein Güterzug auf dem Geleife stand. 
Da kam ein Arbeiter, John Allen von 

Wylac, und schleppte sich über den Ten- 
der in die Kabule und hantirie so 
lange an den Hebeln herum, bis die 
Losotnoiive gerade vor der Station 
stehen blieb. 

Schandthat vereitelt. 
Hin Polizist in New York rettetc eincr 
rohen Anzahl Menschen das Leben, 
ndem er auf eine brennende sünd- 

nur trat, welche mit einer mächtigen 
mbe in Verbindung stand. Der 

Beamte sah die brennende Schnur in 
dem Erdgeschoß einer Miethslaferne, 
in der nach Giusepve Eringalle eine 
Grotery betrieb. Dieser sagte, er habe 
in letzter Zeit eine Anzahl Briefe be- 
kommen, in denen Geld von ihm ver- 

langt wurde. Die Bombe wog mit 
ihrer konkreten Hülle etwa 30 Pfund 
und würde das ganze Haus zerstört 
haben, wenn sie explodirt wäre. 

TM Year Owa Esset-sc Ughi 
.- 

·« A Ists-hinli- - Ums-o 
Ilecttic List-i Oth 

wle cis-e vmt all »He Naht Wut-se and Don-er you nat-l lot Vom 
samt or country place at a surpnmnjcty Imv cis-L Eis-ins csn 
be leis tut-nim- for hours alter search-g without Intention and 
Heupped hv proz-sing a tmmst The sur-« most convealem 
sind healclsml liglu known. lt iki regtful m the ewis Ins does 
not com-time Use liseqzivinc cis-wen in your mond- 
as do lsmps m gas. same eagims »m- Wmvs sind 
other machine-Ha Engine opekatcs on 

Ist-. sit-onna ksroscne or distittmc. -·-. 
! ««.- (-«l Los-»Okt- mikksyijxymewf mai sey-eilij 
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DIPLOMAT WHISKEY 
JUST RIGHT· 

Zu haben in allen erstklafsigeu Wirthschaften. 
OLASISK ä- SAITEN. 

Ilstllllng and Impoktlns co» Kansas sit-« Mo. 

CRAN D IsLAND BANKING COMPANY 
Kapital t100,000.00 - - Uebetichuß und Prosite B45,000.00. 

Zinsen bezahlt auf Zeitvepostten. 
Geld verlieben u Ins lichsi niedti en Raun. Um Euere Depomcm Anleihen sowie 

anderen Bankgeschäete wir freundlich ersucht- 
E. c. u en, s. T empfan. E. M. Bm G B Bell, . .R.Ulter r Brit-ident. J Mikro-Präsident- Lter Muß-Miit Knsnmx 
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Reinheit DIE Yoljlgefckimmäi 
Das sind die Eigenschaften die nun sit det in 

Dick öc BroS Quincy Bier 
welches unübertrefflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei auc- 
Kenmrn eines guten Tropfeng der allergrößten Beliebtheit erfreut- 

J J k l N G E 314 Weit dritter Straße 
. . l , 

Grund Jst-Jud, Nebraska, 
(Telephon: Jahrpendent, 213)Agentur für döespn Theik Des Staates-, führt Befiel 
langen für Fuß- und Flaschenbier in groß-« oder kleinen Quantitäten fü. 
Nah und Fern prompi aus« 

Die Erste National Bank 
Gaum ist«-mo. Ni: music-L 

That ein allgemeines Bantgeichäft. III-acht Gar-m Anleihe-h 
Kapital 8100, 000; Ueberfchuß 8100,000. 

l 

! 
l 

its-.W0wuclt.15mndent O.l(’.l«10sstlsky..smmser 8.l). tin-—- Wust-n 

Poet-may gtiickciche Mauer I 
und Erwachsene siudet man in den Familien wo 

F o r n i s 

Alpenkräuter 
das Oausmittel ist. Er entfernt die Unreiniqteiten nn- dexn System 
und macht neues, reiches, rothes Blut, nnd bildet sein« Wochen nnd 

Muskeln. Er ist besonders für Minder nnd Leute von zarter LSchwer- 
bcfchaffenheit geeignet, da er anst- rejnen, Anssnndheit brinncnden 
Wurzeln und sträntcrn hergestellt ist. Ueber ein Jahrhundert im Ge- 
braus-, ist er seiten-tobt und stillst-währt 

Er M nicht, wie andere Medizinem in Avotheken In baden sont-ern wird 
den Leuten direkt geliefert durch die alleinigen Fabrikanten nnd Eigentümer · 

DR. PETER FAHRNEY sc sONs cO., 
112s118 so· kloyne Ave-, cchAGQ lLL. 

- 

Der beste Dienst der möglich ist- 
wird von Allen gewünscht, die ein Telephon benin und 
Grund Island Telephone Co. hat sich uneikanntcrmm 
ßen bog Verdienst erworben, ihre Kundschast prompt nnd zu- 
srtedenslellend zu bedienen, sogut es überhaupt möglich ist« 
Dies beweist die stetig zunehmende Zahl ihrer Verbindan- 
gen und Jeder der ein Grund Island Telephon im Hause 
hat« empfiehlt es. Namentlich unter unseren Former-n ge- 
winnt das heimische Fernsprechsystem täglich größere Ver- 
breitung und wird fortwährend um Ans schluß nachgesncht 
von Solchen die noch nicht verbunden sind. Schließen auch 
S i e sich an der 

OKAID lsLAID TSLSPHOUE co. 

EPBEIIT E. Gllllcll co. 
Getresdeakkien und Provmonen. 

Die neuesten Vieh - Preise- 
Jm neuen Cleary Gebäude 

lllk West dritte Straße-. 
Bell Telephon Wz Jud. Wy-· 

J. U. MERMI, Igtd 
Lin-if dem Korperg e- 

n« Eh t einer männlichen Kegelrnbbe 
kommt nahezu ein Drittel auf ihr 
Fett 

Die vmeisten Jntaliener Um VOHM um sich 
erst-IRS guths t Man 

t- amit, M diese ute weit 
T ,alö alle an- 

bot-« « 

upon-G 

lik. l. Il. HIISMMTIL 

» 
Arzt und Wuudarzt, 

i Office im independent Gebäude. 

DR. R. EBBITT 
Thierarz t« 

bisllssetaatitlplerant 

Hospital 412 westl. Ste Straße, hinter 
Johnion’6 Schmiede. 

IFJI.UJFIL"JJYJI3M«« Gtund Island Neb. 

Der Melonenvaum (C«a- 
rica) stirbt schon im vierten Jahre ab, 
wird-aber»hi«g dnbin 20 Fufx how-« 

Die Lohne der Kuliö 
auf den Theepflanzungen Ceyltms 
rau n zwischen 838 und U.66 
E per Tag, doch haben sie fieic 

ung und erhalten den Reis-zum 
reis. 


